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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 

2022/113 

öffentlich  

Datum 
14.11.2022 

Aktenzeichen 
III.3.1 

Federführend: 
Frau Haebenbrock-Sommer 

 
Betreff 
 
Theaterförderung 
– Zuwendung 2023 – 2025  an die Niederdeutsche Bühne Ahrensburg – Stormarner 
Speeldeel e. V. 
 

Beratungsfolge 

Gremium 

Datum Berichterstatter 

Bildungs-, Kultur- u. Sportausschuss 01.12.2022  

Stadtverordnetenversammlung 19.12.2022 Herr Schubbert-von Hobe 
 

Finanzielle Auswirkungen: X JA  NEIN 

Mittel stehen zur Verfügung:  JA X NEIN 

Produktsachkonto: 26100.5318000 

Gesamtaufwand/-auszahlungen: 12.000€ pro Jahr 

Folgekosten:  

Bemerkung: 

Für das Haushaltsjahr 2023 sind im Rahmen des Doppelhaushalts 12.000 € bereits beschlossen 
worden . 

 
 

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausführung der Beschlüsse der 
Ausschüsse: 

 Statusbericht an zuständigen Ausschuss 

X Abschlussbericht 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Niederdeutschen Bühne Ahrensburg – Stormarner Speeldeel e. V. wird eine jährliche 
Zuwendung auf der Basis von mindestens 15 Veranstaltungen (wie im Sachverhalt erläu-
tert) in Höhe von 12.000 € für die Jahre 2023 – 2025 (beinhaltet die Saison 2025/2026) 
gewährt. Eine jährliche Liquiditätsrücklage in Höhe von 2.500 € zum Ende der Saison wird 
anerkannt. 
Entsprechende Mittel sind in den Haushaltsplänen 2023-2025 einzustellen. 
 

 
Sachverhalt: 
 
Die Niederdeutsche Bühne Ahrensburg - Stormarner Speeldeel e. V. (künftig Verein ge-
nannt) benötigt für die Durchführung ihrer satzungsmäßigen Aufgaben eine jahresüber-
greifende Planungssicherheit, um den Kulturbetrieb unabhängig vom Beschluss über 
den städtischen Haushalt über die Jahreswende - für drei Jahre - zu gewährleisten. 
Zur Gewährung dieser Planungssicherheit, aber auch zur Kostenkonsolidierung hatte die 
Stadtverordnetenversammlung in der Vergangenheit bereits mehrfach jahresübergreifend 
Beschlüsse, zuletzt am 25.11.2019, gefasst. 
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Ziel dieser Vorlage ist es, für einen zeitlichen Rahmen von drei Jahren (bis 2025) eine 
dem Verein angemessene und in der Höhe noch zu beschließende Festbetragsbezu-
schussung festzulegen. Dies gewährleistet sowohl dem Verein als auch der Stadt eine 
Kostensicherheit und dient gleichwohl der Verwaltungsvereinfachung. Vor diesem Hinter-
grund soll die Vorlage der Stadtverordnetenversammlung am 19.12.2022 außerhalb der 
Haushaltsberatungen 2024/2025 zum Beschluss vorgelegt werden. 
 
Bisherige Förderung 
 

Laut aktuellem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 25.11.2019 ist der Nie-
derdeutschen Bühne ein jährlicher Zuschuss in Höhe von 12.000 € für die Jahre 2020 – 
20122 bis zur Saison 2022/2023 gewährt worden. 
 
Der Verein hat die letzten Spielzeiten wie folgt abgeschlossen: 

Kassenbericht 01.07.2020 bis 30.06.2021 01.07.21 bis 30.06.2022 

Bestand per 01.07. 289,00 € 67,51 € 

Einnahmen  23.996,72 € 58.922,43 € 

Zwischensumme 24.285,72 € 58.989,94 € 

Ausgaben - 24.218,21 € -  58.982,92 € 

Bestand per 30.06. 67,51 € 7,02 € 

   

Zuschuss der Stadt 12.000 € 12.000 € 

   

Rücklagenkonto 2.500,00 € 2.500,00 € 

Rücklage: pandemiebe-
dingter Zuschuss 

6.200,00 € 6.200,00 € 

Zuschuss Hebebühne  25.000,00 € 

 
In der Spielzeit 2020/2021 fanden pandemiebedingt nur fünf Veranstaltungen am Ort (ein 
eigenes Theaterstück mit drei Aufführungen und ein Gastspiel mit zwei Aufführungen) und 
keine auswärtige Veranstaltung statt. In der Spielzeit 2021/2022 fanden 19 Veranstaltun-
gen insgesamt, davon 18 am Ort (vier eigene Theaterstücke mit zehn Aufführungen, vier 
Kinderaufführungen und drei Gastspiele mit fünf Aufführungen) und 1 auswärtige Veran-
staltung für Kinder statt. Insgesamt konnten 2056 Besucher*innen verzeichnet werden 
(Vergleich 2018/2019: 3580 Besucher*innen).  
Die Preise lagen seit 15 Jahren pro Aufführung zwischen 7 – 12 € für Erwachsene und 
wurden mit der aktuellen Saison auf 10 – 15 € erhöht. Im Vergleich zu anderen nieder-
deutschen Bühnen lag der Preis bereits in der Vergangenheit höher als üblich. Seit einigen 
Spielzeiten wurde mit Erfolg ein Wahlabo (vier von sechs Veranstaltungen) eingeführt. 
Mit Beschluss vom 1.9.2022 wurde der Übertrag der zusätzlichen Zuwendung in Höhe von 
6.200 € in die Saison 2022/2023 gewährt. Die Mittel stehen zur Kompensation pandemie-
bedingter Einnahmeverluste sowie für zusätzliche Werbemaßnahmen zur Verfügung. 
 
Zuwendung 2023 – 2025 
 

Mit Schreiben vom 26.10.2022 beantragt der Verein für den Zeitraum 2023 – 2025 einen 
jährlichen Zuschuss in Höhe von 12.000 € (vgl. Anlage). Für die kommenden Spielzeiten 
sind insgesamt 17 Veranstaltungen wie beschrieben geplant. 
Die Budgetplanung für die nächsten Spielsaisons erfolgt aktuell unter schweren Bedin-
gungen, da sowohl noch mit Auswirkungen der Coronapandemie zu rechnen ist, die 
Abonnentenzahlen sinken als auch die Folgen der wirtschaftlichen Entwicklungen (weniger 
Kaufkraft) nur schwer zu prognostizieren sind.  
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Nichtsdestotrotz erwartet der Verein, ohne Erhöhung der Zuwendungen auszukommen. 
 
 
Vorschlag der Verwaltung 

 

Die Pflege der niederdeutschen Art und Sprache sowie des niederdeutschen Brauchtums 
ist insbesondere nach der Aufnahme ins bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kul-
turerbes der UNESCO förderwürdig. 
Um die Förderung wie erläutert zu vereinbaren, schlägt die Verwaltung vor, der Nieder-
deutschen Bühne Ahrensburg eine jährliche Zuwendung auf der Basis von mindestens 15 
Veranstaltungen in Höhe von jeweils 12.000 € für die Jahre 2023 – 2025 (beinhaltet die 
Saison 2025/2026) zu gewähren. 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Eckart Boege  
Bürgermeister 
 
Anlagen: 
 
Antrag vom 26.10.2022 
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